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B 14 AS 50/10 R; B 4 AS 9/14 R; B 14 AS 50/10 R; B 4 AS 77/12 R)
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Tab. 1: Vergleichsräume im Landkreis Bad Dürkheim 





• 

• 







Tab. 2: Angemessene Wohnungsgrößen differenziert nach Haushaltsgröße 

≥ ≤ ² ≤ ² ≤ ² ≤ ² ≤ ² 



Tab. 3: Ermittlung der relevanten Mieten 

Ausgangssituation (insgesamt erhobene Fälle) 4.022 

 

343 

1.846 

 1.833 

Zwischensumme 4.022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Endsumme 2.650 











Tab. 4: Erhebungsumfang relevante Mieten insgesamt 

Tab. 5: Erhobener Wohnungsbestand differenziert nach Wohnungsgrößenklassen 

≥ ≤ ² ≤ ² ≤ ² ≤ ² ≤ ²



▪

▪

▪

▪

▪

▪

▪

▪



▪

▪



Tab. 6: Anzahl der Extremwerte 

76 

35 

41 

14 

40 40 45 23 18 166 



Tab. 7: Anzahl der relevanten Mietwerte nach Extremwertkappung  

1.020 

606 

625 

233 

701 516 670 317 280 2.484 

▪

▪

▪

▪

▪  



▪

▪

▪

▪

Tab. 8: Verteilung der erhobenen Angebotsmieten  

254 

300 

108 

63 

124 110 194 153 144 725 



Tab. 9: Verteilung der erhobenen Angebotsmieten nach der Extremwertkappung 

246 

285 

103 

60 

120 105 184 148 137 694 







Tab. 10: Potenzielle Nachfragergruppen im unteren Wohnungsmarktsegment 

 
1 Person 2 Personen 3 Personen 4 Personen 

5 Personen 

und mehr 

Armutsgefähr-

dungsquote 



Tab. 11: Gewählte Perzentile nach Wohnungsgrößen und Vergleichsräumen 





Tab. 12: Höhe der durchschnittlichen kalten Betriebskosten (in €/m²) zur Berech-

nung des Produkts 

≥ ≤ ² ≤ ² ≤ ² ≤ ² ≤ ²



Tab. 13: Bruttokaltmiete Landkreis Bad Dürkheim Vergleichsraum 1 (Freinsheim, Grünstadt, Leiningerland) 

Größe in m² 
Personen—

zahl 

Nettokaltmiete (NKM) 

in €/m² 

Kalte Betriebskosten 

(KBK) in €/m² 

(Durchschnitt) 

Bruttokaltmiete in €/m² 

Produkt 

Bruttokaltmiete in  

€ 

35 bis ≤ 54 

> 54 bis ≤ 64 

> 64 bis ≤ 80 

> 80 bis ≤ 90 

> 90 bis ≤ 105 

Weitere Person  

Tab. 14: Bruttokaltmiete Landkreis Bad Dürkheim Vergleichsraum 2 (Bad Dürkheim, Wachenheim) 

Größe in m² 
Personen—

zahl 

Nettokaltmiete (NKM) 

in €/m² 

Kalte Betriebskosten 

(KBK) in €/m² 

(Durchschnitt) 

Bruttokaltmiete in €/m² 

Produkt 

Bruttokaltmiete in  

€ 

35 bis ≤ 54 

> 54 bis ≤ 64 

> 64 bis ≤ 80 

> 80 bis ≤ 90 

> 90 bis ≤ 105 

Weitere Person  



Tab. 15: Bruttokaltmiete Landkreis Bad Dürkheim Vergleichsraum 3 (Deidesheim, Haßloch) 

Größe in m² 
Personen—

zahl 

Nettokaltmiete (NKM) 

in €/m² 

Kalte Betriebskosten 

(KBK) in €/m² 

(Durchschnitt) 

Bruttokaltmiete in €/m² 

Produkt 

Bruttokaltmiete in  

€ 

35 bis ≤ 54 

> 54 bis ≤ 64 

> 64 bis ≤ 80 

> 80 bis ≤ 90 

> 90 bis ≤ 105 

Weitere Person  

Tab. 16: Bruttokaltmiete Landkreis Bad Dürkheim Vergleichsraum 4 (Lambrecht) 

Größe in m² 
Personen—

zahl 

Nettokaltmiete (NKM) 

in €/m² 

Kalte Betriebskosten 

(KBK) in €/m² 

(Durchschnitt) 

Bruttokaltmiete in €/m² 

Produkt 

Bruttokaltmiete in  

€ 

35 bis ≤ 54 

> 54 bis ≤ 64 

> 64 bis ≤ 80 

> 80 bis ≤ 90 

> 90 bis ≤ 105 

Weitere Person  







Tab. 17:  Abstrakte Verfügbarkeit des Wohnungsangebotes unter Berücksichtigung der Mietobergrenzen 

   

 

 

   

 



Tab. 18:  Angemessenheitsgrenzen im Landkreis Bad Dürkheim 

   

 

 

   

 



 

46 
 

 

Anlagen 

 



Frau/Herr/Firma 
 





Koopmann Analytics KG, Eimsbütteler Straße 101, 22769 Hamburg, Telefon: 040/211 07 64 80 
 

 
Informationen zur Mietwerterhebung des Landkreises Bad Dürkheim 

Wir, die Firma Koopmann Analytics KG, wurden vom Landkreis Bad Dürkheim beauftragt, eine 
umfassende Erhebung der Mietwerte im Kreisgebiet durchzuführen. Zweck dieser Erhebung ist 
die Ermittlung der aktuellen Verhältnisse auf dem Mietwohnungsmarkt im Landkreis. Dies ist 
notwendig, um die Höhe unterkunftssichernder Leistungen für Bedürftige nach dem Zweiten Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB II) bestimmen zu können. 
 
Erhoben werden die Mieten von freifinanzierten und von öffentlich geförderten Wohnungen. 
 
Damit die Ergebnisse repräsentativ sind, ist es wichtig, dass Sie sich als Vermieter an der 
Erhebung beteiligen.  
 
Wir möchten Sie bitten, uns für alle in Ihrer Verwaltung befindlichen vermieteten Wohnungen die 
benötigten Informationen zur Verfügung zu stellen. Um die Relevanz der Miete für unsere 
Erhebung prüfen zu können, vergewissern Sie sich bitte vorab, ob Sie die vorgeschalteten 
Filterfragen beantworten können. Nur für die Wohnungsbestände, die unseren Anforderungen 
entsprechen, benötigen wir die abgefragten Informationen zum Mietverhältnis und zur Wohnung. 
 
Ihre Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig. Alle Regelungen des Datenschutzgesetzes und 
der Datenschutz-Grundverordnung werden strengstens eingehalten. Sämtliche Angaben werden 
von uns ausschließlich für die Mietwerterhebung des Landkreises Bad Dürkheim erfasst und 
ausgewertet; sie werden für keine anderen Zwecke verwendet.  
 
 
 
 
 
Und so verläuft die Erhebung: 
 
Wir werden mit Ihnen telefonisch Kontakt aufnehmen und die weitere 
Vorgehensweise besprechen. Wir mailen Ihnen anschließend eine Excel-Datei mit 
drei Tabellenblättern. Sie können uns jederzeit kontaktieren, falls wir Sie nicht 
erreichen. 
 
Das Tabellenblatt mit dem Namen Objektliste ergänzen Sie bitte mit den Adressdaten des von 
Ihnen betreuten Wohnungsbestandes. Bitte senden Sie uns dieses Tabellenblatt umgehend 
wieder zurück. 
 
Das Tabellenblatt mit dem Namen Bestandsmietenübersicht ergänzen Sie bitte um die 
gewünschten Informationen. Dieses senden Sie uns bitte bis zum 01.01.2021 ausgefüllt zurück. 
 
Da für die Mietwerterhebung nicht alle Wohnungen berücksichtigt werden dürfen, müssen 
Wohnungen, die im Prinzip nicht jedermann zugänglich sind oder andere Besonderheiten 
aufweisen, aus den an uns zu übergebenden Datenbestand herausgefiltert werden. Diese 
Filterung soll sicherstellen, dass nur „normale“ Mietverträge und Sozialwohnungen berücksichtigt 
werden. 
 
In einem ersten Schritt bereinigen Sie daher bitte Ihren Wohnungsbestand um Wohnungen, die 
für unsere Erhebung nicht relevant sind. Nicht relevant sind: 

 Wohnungen in Wohnheimen oder heimähnlichen Unterkünften; 
 Wohnungen, die nur bestimmten Kundengruppen zugänglich sind (ausgenommen: 

Sozialwohnungen; Wohnungen, die vom Landkreis Bad Dürkheim angemietet sind); 
 Werkswohnungen mit vergünstigten Mieten; 
 Wohnungen mit Freundschaftsmieten oder Gefälligkeitsmieten; 
 Wohnungen mit Gewerbemietverträgen; 
 Möblierte Wohnungen; 
 Wohnungen mit kurzzeitigen Mietverträgen (z.B. Werkswohnungen, 

Saisonarbeiterwohnungen, Übergangswohnungen mit kurzen Laufzeiten, 
Gästewohnungen); 

 für den Rückbau vorgesehene Wohnungen (Planung abgeschlossen und Bestände 
werden nicht mehr vermarktet); 
 

Für Rückfragen oder weitere Informationen zur Befragung wenden Sie sich gerne an 
unser Info-Telefon unter: 040 / 211 07 64 82. 



Koopmann Analytics KG, Eimsbütteler Straße 101, 22769 Hamburg, Telefon: 040/211 07 64 80 
 

 Wohnungen in Gebäuden, die aufgrund geplanter Sanierungen leergezogen werden; 
 Wohnungen, die nicht vermieterseitig mit einem Bad und einer Sammelheizung 

ausgestattet sind. 
 
Bitte nennen Sie uns in Ihrem Anschreiben die Anzahl der Wohnungen, die aufgrund der oben 
genannten Filterbedingungen nicht relevant sind und deren Datensätze Sie uns daher nicht 
übersenden. 
 
Bitte bestätigen Sie uns in Ihrem Anschreiben, dass Sie uns nur Datensätze übergeben haben, die 
den oben genannten Filterbedingungen entsprechen. 
 
Im zweiten Schritt bestätigen Sie uns bitte für die übersandten Mieten, dass diese Wohnungen 
die nachfolgenden Kriterien erfüllen. Hierfür reicht ebenfalls ein Satz im Anschreiben von Ihnen, 
so dass diese Information nicht für jede Wohnung angegeben werden muss. In diesem Fall 
ergänzen wir Ihre Angaben, um Ihnen die Arbeit zu erleichtern. 
 
Alle Wohnungen, für die Sie uns Mietdaten zur Verfügung gestellt haben, verfügen über: 

 Isolierfenster, 
 zeitgemäße Bad- und Küchenausstattung, 
 zeitgemäße Elektroausstattung (keine Wohnungen mit Drehsicherungen, keine mit 

Aufputzleitungen und keine Wohnungen ohne FI-Schalter). 
 
Bitte teilen Sie uns die Anzahl der Wohnungen mit, auf die diese Anforderungen nicht zutreffen 
und deren Mietdaten Sie uns deshalb nicht zur Verfügung stellen konnten. 
 
Wenn möglich, teilen Sie uns bitte mit, wie hoch bei den relevanten Wohnungen der Anteil ist, bei 
denen die kalten Betriebs- und Heizkosten im Jahr 2019 zum Erhebungsstichtag 01.01.2021 
abgerechnet wurden. Diese Information hilft uns zu beurteilen, wie aktuell die Angaben zu den 
Betriebskosten sind. 
 
Für alle nach der Bereinigung verbliebenen vermieteten Wohnungen benötigen wir die nach-
folgenden Informationen: 
 

Gemeindename 
Verfügt die Wohnung über ein innenliegendes Bad und WC? (Ja/Nein) 
Sammelheizung (Öl-, Gas-, Nachtspeicher-, Gasetagenheizung, Fernwärme) (Ja/Nein) 
Datum des Mietvertragsbeginns  
Mieterhöhung der Netto-Kaltmiete in den letzten vier Jahren (Ja/Nein) 
Wohnfläche der Wohnung (in m²) 
Netto-Kaltmiete (in €) am 01.01.2021 (ohne besondere Kosten z.B. Stellplatz etc.) 
Höhe der kalten Betriebskostenvorauszahlung (in €) am 01.01.2021 (ohne Sonderzahlungen) 
Sind in den kalten Betriebskostenvorauszahlungen die Kosten für Wasser- und Abwasser 
enthalten? (Ja/Nein) 
Höhe der Heizkostenvorauszahlung (in €) am 01.01.2021 (ohne Sonderzahlungen) 
Sind in den Heizkostenvorauszahlungen die Kosten für die Bereitung von Warmwasser 
enthalten? (Ja/Nein) 
Energieträger (1=Öl, 2=Gas, 3=Fernwärme, 4=Holz, 5=Sonstiges) 
Energieverbrauch lt. Verbrauchs- oder Bedarfsorientiertem Energieausweis (kWh/(m²a)) 
Handelt es sich um eine sehr einfache, stark belastete Wohnlage? (Ja/Nein) 

Angebotsmietenerhebung 

Neben der Bestandsmietenerhebung führen wir auch eine Angebotsmietenerhebung durch. 
Hierfür füllen Sie bitte das Tabellenblatt Angebotsmieten aus. 

Hierzu möchten wir Sie bitten, uns Ihre aktuellen Angebote mit den entsprechenden 
Informationen aus der Sollmietenliste zur Verfügung zu stellen. Bitte kopieren Sie für die Struktur 
der Daten die Bestandsmietenübersicht. 

Bitte teilen Sie uns auch mit, in welchen Zeitungen oder Internetportalen Sie Ihre Anzeigen 
schalten. 

Vielen Dank 



Frau/Herr/Firma 
 





 
 
Merkblatt zur Mietwerterhebung 2021 

 
 

Koopmann Analytics KG, Eimsbütteler Str. 101, 22769 Hamburg  Fax 040-211 076489 

Informationen zur Mietwerterhebung des Landkreises Bad Dürkheim 

Wir, die Firma Koopmann Analytics KG, wurden vom Landkreis Bad Dürkheim beauftragt, 
eine umfassende Erhebung der Mietwerte im Kreisgebiet durchzuführen. 

Damit die Ergebnisse repräsentativ sind, ist es sehr wichtig, dass Sie als Vermieter an der 
Erhebung teilnehmen. Ihre Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig. Alle gesetzlichen 
Datenschutzregeln werden strengstens eingehalten. 

Sie auf diesem Wege anzuschreiben und zu beteiligen, ist mit dem 
Datenschutzbeauftragten des Landkreises sowie dem Landesdatenschutzbeauftragten 
abgestimmt.  

Sämtliche Angaben von Ihnen unterliegen ebenfalls vollständig dem Datenschutz. Sie 
werden ausschließlich nur für die Mietwerterhebung des Landkreises Bad Dürkheim erfasst 
und ausgewertet; sie werden für keine anderen Zwecke verwendet. Die statistische 
Datenauswertung erfolgt zudem anonym. Ihr Name und Ihre Adresse werden daher bei der 
Auswertung nicht benötigt. Achten Sie deshalb bitte darauf, den im Folgenden aufgeführten 
Fragebogen anonym – also ohne Angabe des Absenders – zurück zu senden und bei einem 
Fax an uns Ihre Rufnummer zu unterdrücken. 

Und so verläuft die Erhebung:  

Aufgrund der richterlichen Anforderungen zur Mietwerterhebung dürfen nicht alle 
Wohnungen bei der Auswertung berücksichtigt werden. Deshalb benötigen wir neben den 
Angaben zur eigentlichen Miete auch Informationen zu anderen Rahmenbedingungen des 
Mietvertrages.  

Wir bitten Sie daher, den auf der Rückseite dieses Merkblattes befindlichen Fragebogen 
möglichst vollständig auszufüllen. Sollte die Anzahl der Spalten nicht ausreichen, weil Sie 
mehr als vier Wohnungen vermieten, so kopieren Sie bitte den Fragebogen oder fordern Sie 
bei der Koopmann Analytics KG weitere Fragebögen an. Für größere Bestände senden wir 
Ihnen auch gern eine Excel-Vorlage zu. Sofern Sie nicht als Vermieter(in) tätig sind, brauchen 
Sie nicht reagieren. 

Den ausgefüllten Fragebogen schicken Sie uns bitte bis zum 

05.02.2021 

zurück. Benutzen Sie zum kostenlosen (portofreien) Rückversand den beigefügten 
Briefumschlag. Bitte geben Sie bei der Rücksendung keinen Absender an! 

Gern können Sie den Fragebogen an unsere Fax-Nummer 040 - 211 076 489 senden oder 
per E-Mail an erhebung_bad-duerkheim@koopmann-analytics.de mailen. 

Fragen zu den Mietverhältnissen 

Bitte beantworten Sie die Fragen auf der Grundlage der aktuellen Mietverträge und der 
aktuellen regelmäßigen Mietzahlungen. Bitte lassen Sie Nach- und Rückzahlungen aufgrund 
etwaiger Betriebs- und Heizkostenabrechnungen unberücksichtigt. 

Bei den Fragen zu den Kosten geben Sie bitte die Höhe der Zahlungen zum 
Erhebungsstichtag 01.01.2021 an.  

 

Wenn Sie Rückfragen haben oder weitere Informationen zur Befragung erhalten 
möchten, wenden Sie sich bitte an unser Info-Telefon: 040-211 076 480. 

Umfangreichere Erläuterungen zu den Fragen finden Sie auch unter www.koopmann-
analytics.de/hinweise_bad-duerkheim.pdf 

Wir bitten Sie, die Mietwerterhebung zu unterstützen  
und bedanken uns für Ihre Mitwirkung! 



  
 

Bitte zurücksenden bis zum 05.02.2021 
 

 1. Wohnung 2. Wohnung 3. Wohnung 4. Wohnung 

1. In welcher Gemeinde befindet sich die Wohnung? ______________ ______________ ______________ ______________ 
2. Befindet sich die Wohnung in einem Wohnheim 

oder einer heimähnlichen Unterkunft? 
 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

3. Handelt es sich bei der Wohnung um eine Werks-, 
Dienstwohnung die vergünstigt vermietet wird? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

4. Ist die Wohnung oder ein Teil der Wohnung mit 
einem Gewerbemietvertrag vermietet? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

5. Wird die Wohnung als möblierte oder teilmöblierte 
Wohnung vermietet? (nicht gemeint sind 
Einbauküchen und/oder Einbauschränke) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

6.  Wird die Wohnung an einen Angehörigen, näheren 
Verwandten oder Freund mit einer vergünstigten 
Miete (Gefälligkeitsmiete) vermietet? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

7. Handelt es sich um eine Ferienwohnung? 
 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

8. Ist die Wohnung/Wohngebäude für den Rückbau 
oder für eine Komplettsanierung vorgesehen? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

9. Liegt die Wohnung in einem Ein- oder Zwei-
familienhaus? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

10.Verfügt die Wohnung vermieterseitig über ein 
zeitgemäßes Bad und WC? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

11.Verfügt die Wohnung über eine vermieterseitig 
bereitgestellte Sammelheizung? (Öl-, Gas-, Nacht- 
speicher-, Pellet-, Gasetagenheizung, Fernwärme 
u.ä.) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

12.Sofern eine vermieterseitige Einbauküche 
eingebaut ist, ist diese in zeitgemäß en Zustand 

 Ja (1) 
 Nein (2) 
 keine EK (3) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 
 keine EK (3) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 
 keine EK (3) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 
 keine EK (3) 

13.Zu welchem Zeitpunkt begann das aktuelle 
Mietverhältnis? (Datum des Mietvertrages) ___.___._____ ___.___._____ ___.___._____ ___.___._____ 

14.Ist die Netto-Kaltmiete nach dem 01.01.2017 
geändert worden?  

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

15.Welche Wohnfläche umfasst die Wohnung laut 
Mietvertrag? _____,____ m² _____,____ m² _____,____ m² _____,____ m² 

16.Wie hoch ist die Netto-Kaltmiete in € (Miete ohne 
Nebenkosten und ohne Stellplatzkosten) am 
Stichtag 01.01.2021  ______,____ € ______,____ € ______,____ € ______,____ € 

17.Wie hoch ist die monatliche Abschlagszahlung für 
die kalten Betriebskosten (Betriebskosten ohne 
Heiz- und Warmwasserkosten) am 01.01.2021? 
(ohne Sonder-, Rück- und Nachzahlungen) ______,____ € ______,____ € ______,____ € ______,____ € 

18.Beinhaltet die Abschlagszahlung zu Punkt 17. die 
Kosten für Wasser und Abwasser? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

19.Wie hoch ist die monatliche Abschlagszahlung für 
die Heizung am 01.01.2021? (ohne Sonder-, Rück- 
und Nachzahlungen) ______,____ € ______,____ € ______,____ € ______,____ € 

20.Beinhaltet die Abschlagszahlung für die Heizung 
die Kosten für die Bereitung des Warmwassers? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

21.Womit wird die Heizenergie erzeugt? (1=Öl, 
2=Gas, 3=Fernwärme, 4=Holz, 5=Sonstiges) ___ ___ ___ ___ 

22.Verfügt die Wohnung über eine zeitgemäße 
Elektroausstattung? (z.B. FI-Schalter, Unterputz-
leitungen, keine Drehsicherungen) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

23.Verfügt die Mehrzahl der Räume über Isolier- oder 
Doppelfenster? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

24.Energieverbrauchskennwert laut Energieausweis 
___ kWh/(m²a) ___ kWh/(m²a) ___ kWh/(m²a) ___ kWh/(m²a) 

25.Handelt es sich um eine sehr einfache, stark 
belastete Wohnlage? 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

26.Ist die Wohnung stufenlos erreichbar (z.B. Aufzug, 
Rampe) und ist die Wohnung rollstuhlgerecht 
(Türbreite, Badnutzung) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 

 Ja (1) 
 Nein (2) 


